
Live mit Heiko Pinkowski

sa

Dik Trom lebt in Dicksleben, 
einem Ort, in dem alle Men-
schen dick und glücklich 
sind und gern und viel essen. 
Natürlich ist auch Dik rundum 
zufrieden, hilft ihm sein „Trom- 
melbauch“ doch sogar, den 
jährlichen Dickslebener Sport-
wettbewerb zu gewinnen: 
niemand lässt beim Sprung 
vom Drei-Meter-Turm so gut 
wie er das Wasser aus dem 
Schwimmbecken spritzen. Als 
seine Eltern eines Tages die 
Chance bekommen in der 
Stadt Dünnhausen ein richtiges 
Restaurant zu eröffnen, findet 
sich Dik plötzlich in einer Welt 
mit ganz anderen Maßstäben 
wieder: Hier sind die Men-
schen nur damit beschäftigt, 
auf ihr Gewicht zu achten, 
fettarm und kalorienbewusst 
zu essen und ununterbrochen 
Sport zu treiben. Dicke wie die 
Troms sind für die Dünnhafener 
ein Skandal. Plötzlich wird 
Dik, der immer so beliebt war, 
von den anderen gehänselt 
und hat zum ersten Mal ein 
Problem mit seiner Figur.  

NL 2010, R: ARNE TOONEN, 
B: LUUK VAN BEMMELEN, K: 
JEROEN DE BRUIN, M: ERIK 
JAN GROB, D: MICHAEL 
NIERSE, EVAN VAN DER 
GUCHT, MARCEL MUSTERS,  
85 MIN, SPIELFILM, F, DTF,  
BJF-EMPFEHLUNG: 6, FSK: 0

11. Januar, 15.00 Uhr

TROMMELBAUCH

sa

Ritter Rost ist das Unglaubliche 
gelungen: Unerwartet hat er 
das große Ritterturnier gewon-
nen, ausgerechnet im Duell 
gegen Prinz Protz, den eigent-
lich unschlagbaren Favoriten. 
Der erweist sich als schlechter 
Verlierer und beschuldigt 
Ritter Rost des Diebstahls und 
Betrugs. König Bleifuß entzieht 
Rost daraufhin seine Ritter- 
lizenz und lässt seine Eiserne 
Burg schließen. Es kommt noch 
schlimmer: Sogar Burgfräulein 
Bö, sonst verlässliche Retterin 
in der Not, wendet sich von 
ihm ab. Nur auf die Freund-
schaft von Drache Koks und 
Pferd Feuerstuhl kann sich 
Ritter Rost verlassen: 
Gemeinsam wollen sie die 
Ehre des Ritters wieder herstel-
len und das Herz der holden 
Bö zurückerobern. Dabei erle-
ben sie das größte Abenteuer 
ihres Lebens. „So fantasievoll 
und originell, so sympathisch 
und abwechslungsreich stellt 
man sich einen Kinderfilm vor.“

D 2013, R: THOMAS BODEN-
STEIN, B: MARK SLATER, GA-
BRIELE M. WALTHER, JÖRG 
HILBERT, FELIX JANOSA, 
SPRECHER: RICK KAVANIAN, 
CHRISTOPH MARIA HERBST, 
CAROLIN KEBEKUS, TOM 
GERHARDT, BJF-EMPFEH-
LUNG: 6, FSK: 0, F, 80 MIN

18. Januar, 15.00 Uhr

RITTER ROST – 
EISENHART UND 
VOLL VERBEULT

mi

LOVE, CAKES AND ROCK‘N‘ ROLL
D 2014, R: Benjamin Gutsche, 
F, 15 Min, Blu-Ray, Urauffüh-
rung 
Die taffe Nele und der gutmü-
tige Yannick sind zehn Jahre 
alt – und von klein auf beste 
Freunde. Als jedoch der ober-
coole neue Nachbar Danny 
einzieht, wird ihre Freundschaft 
erstmals auf die Probe gestellt. 
LOONA BALLOONA 
D 2013, R: Andreas Morell, F, 
15 Min, Blu-Ray 
Timos Mutter Lotte ist ein katas-
trophaler Messi. Da begegnet 
Timo der wundersamen Ballon-
künstlerin Loona im Park. Kann 
sie ihm womöglich helfen? 
JIRKA UND DIE WEISSEN MÄUSE
Tschechien 2013, R: Karel 
Janák, F, 15 Min, DVD 
So sehr Jirka sich bemüht, 
einen guten Eindruck bei dem 
zukünftigen Chef seines Vaters 
zu machen – ein paar schlaue 
weiße Mäuse haben einen 
anderen Plan ausgeheckt und 
kommen ihm in die Quere. 
FEST VERSPROCHEN 
China/Hong Kong 2013, R: 
Tsang Chor-su, F, 15 Min, DVD 
Chi ist es peinlich, wenn sein 
gehörloser Vater vor seinen 
Schulfreunden mit ihm in der 
Gebärdensprache spricht, 
dann schämt er sich richtig. 
Live mit vielen Gästen!

22. Januar, 15.00 Uhr 

EBU – KURZFILME

do
23. Januar, 15.00 Uhr

fr
24. Januar, 15.00 Uhr

so

„Wir müssen die Kinder los-
werden“, sagt die Stiefmutter. 
Schweren Herzens stimmt der 
Vater zu – und so lassen die 
beiden Hänsel und Gretel ei-
nes Tages im Wald allein. Der 
Junge hat die Eltern belauscht, 
aber wie die Menschen haben 
auch die Raben Hunger, und 
sie fressen die Brotkrumen, 
mit denen der Hänsel eine 
Spur gelegt hatte. So können 
er und seine Schwester nicht 
mehr nach Hause finden und 
verirren sich im Wald. Sie 
sind mutlos – doch plötzlich 
gehen ihnen die Augen über 
und ihre Mägen schlagen 
Purzelbäume. Ein Häuschen 
aus Lebkuchen, Schokolade 
und Marzipan steht vor ihnen. 
„Knusper, knusper, Knäuschen, 
wer knuspert an meinem Häus-
chen?“ Eine merkwürdige Frau 
lädt die Kinder in ihr Reich 
und zaubert einen Tisch voller 
Leckereien. Am nächsten Mor-
gen weht ein anderer Wind. 
Das Schlaraffenland entpuppt 
sich als das Häuschen einer 
grausamen Hexe. 
D 2013, R: UWE JANSON, B: 
DAVID UNGUREIT, K: CHRIS-
TOPHER ROWE, D: ANJA 
KLING, FRIEDRICH HEINE, 
MILA BÖHNING, JOHANN 
VON BÜLOW, ELISABETH 
BRÜCK UND DEVID STRIE-
SOW, F, 88 MIN, BLU-RAY 

26. Januar, 15.00 Uhr

HÄNSEL UND 
GRETEL 

sa
25. Januar, 15.00 Uhr

MINIMAX - Filmfestival Max Ophüls Preis: Filme für Kinder

Im Anschluss lädt der SR zu  

Sekt und Selters ein! 

 
Live mit Gästen!

FSK: 0freigegeben: ab 6
Der zehnjährige Robby soll 
auf seine kleine Schwester 
aufpassen. Doch als er sie in 
ihrem Kinderwagen vor dem 
Supermarkt kurz abstellt, um 
Süßigkeiten zu kaufen, ist die 
Schwester mitsamt Wagen 
gestohlen. Robby traut sich 
nicht nach Hause und flüchtet 
in den Wald. Dort leben ziem-
lich schräge Gestalten wie 
der Zauberer Stefan. Der ver-
einbart mit Robby einen Kör-
pertausch, weil er als Robby 
viel besser dessen Schwester 
finden könne. In Wahrheit hat 
es Stefan aber nur auf Robbys 
Kindheit abgesehen, weil er 
selber keine hatte, und auf die 
leckeren Rouladen von dessen 
Mutter! Wie gut, dass der 
gefährliche Räuberhauptmann 
Rüdiger Reuber zu Robbys 
Komplizen wird. Wenn Robby 
bei ihm in die Räuberlehre 
gegangen ist, wird er es dem 
Zauberer heimzahlen! 

D 2013, R: AXEL RANISCH, B: 
AXEL RANISCH, HEIKO PIN-
KOWSKI, K: DENNIS PAULS, 
D: TADEUS RANISCH, HEIKO 
PINKOWSKI, PETER TRAB-
NER, SIBYLLA RASMUSSEN, 
LENA ZIPP, RUTH BICKEL-
HAUPT, F, 70 MIN, BLU-RAY

REUBER

freigegeben ab 6
Der zehnjährige Mika liebt 
Mathematik, sagt immer nur 
die Wahrheit und hasst Witze. 
Wenn Mika sein Essen nicht 
zu immer derselben ganz 
bestimmten Uhrzeit bekommt, 
kann er sehr wütend werden. 
Weil Mika sich manchmal so 
sonderbar verhält, hat er es 
auch mit den Kindern in seiner 
Klasse nicht leicht. Doch als er 
eines Abends aus dem Fenster 
schaut, traut er seinen Augen 
kaum: Auf dem Balkon der 
Nachbarwohnung steht ein 
echtes, laut wieherndes Pferd! 
Der neue Nachbar Sascha 
hat den Hengst Bucephalus 
bei einer Tombola gewonnen. 
Schon bald freundet Mika sich 
mit Sascha an, und als er das 
erste Mal auf dem Pferd sitzen 
darf, ist er wie verwandelt. 
Doch Sascha muss Bucephalus 
verkaufen, um seine Spielschul-
den zu bezahlen. Zum Glück 
aber hat Mika die gleichaltri-
ge Dana, die gerne behaup-
tet, eine indische Prinzessin zu 
sein, an seiner Seite. Zusam-
men starten sie eine abenteu-
erliche Rettungsaktion. 

Ö 2013, R: HÜSEYIN TABAK, 
B: MILAN DOR, K: PETER 
VON HALLER, SCH: FABIAN 
RÜDISSER, M: JUDIT VARGA, 
D: NORA TSCHIRNER, ENZO 
GAIER, NATAŠA PAUNOVIĆ, 
F, 93 MIN, DCP, FSK: 0

DAS PFERD AUF 
DEM BALKON 

FSK: 0
Am Weihnachtsmorgen schickt 
Frau Landfried, die Leiterin des 
Waisenhauses, die Kinder in 
die Stadt. Sie sollen Schwefel-
hölzer verkaufen. Auch Inga 
und ihr bester Freund Emil 
müssen hinaus in den Winter. 
Sie versuchen ihr Glück auf 
dem Weihnachtsmarkt. Aber 
kaum einer der Besucher dort 
beachtet sie. Emil, der kein 
einziges Schwefelhölzchen 
los wird, hat Angst vor den 
Stockschlägen, die die böse 
Frau Landfried bereit hält: 
„Ich gehe nicht zurück, lieber 
erfriere ich.“ Inga aber gibt 
ihm ihre mühsam eingenomme-
nen Groschen und schickt ihn 
zurück. Sie selbst bleibt allein 
in der Kälte und friert immer 
bitterlicher – bis sie eines der 
Schwefelhölzer entzündet.

D 2013, R: UWE JANSON, 
B: DAVID UNGUREIT (NACH 
HANS CHRISTIAN ANDER-
SEN), K: MARCUS STOTZ, 
SCH: MELANIA SINGE, 
M: MICHAEL KLAUKIEN, 
ANDREAS LONARDONI, D: 
NINA KUNZENDORF, JÖRG 
HARTMANN, LEA MÜLLER, 
MAXIMILIAN EHRENREICH, 
OLIVER KORITTKE, MICHAEL 
LOTT, FERDINAND LEH-
MANN, F, 60 MIN, BLU-RAY

DAS MÄDCHEN 
MIT DEN SCHWE-
FELHÖLZERN 

FSK: 0

Live mit Gästen!

Live mit Gästen!



Mit Minimax, dem Filmprogramm für Kinder im 
Rahmen des Filmfestivals Max Ophüls Preis

sa

Die 7-jährige Laura ist mit 
ihren Eltern umgezogen. Dort 
findet das Mädchen zunächst 
keine Freunde – dafür aber 
einen vom Himmel gefallenen 
kleinen Stern. Aber eines Ta-
ges muss Laura sich schweren 
Herzens von „ihrem“ Stern 
trennen, da er auf der Erde 
verlöschen würde. Doch in 
dem Nachbarsjungen Max 
findet das Mädchen einen 
neuen Freund.

15. Februar,  15.00 Uhr

LAURAS STERN

sa

Seit fast alle Angehörigen aus 
Marlins Fischfamilie bei einem 
Überfall von Raubfischen ums 
Leben gekommen sind, ist 
der Clownfisch fast verrückt 
vor Sorge um Nemo, seinen 
einzig überlebenden Sohn. Als 
Nemo ausgerechnet am ersten 
Schultag entführt wird., zögert 
Marlin nicht eine Sekunde und 
macht sich sofort auf die aus-
sichtslos erscheinende Suche.
USA 2003, R U B: ANDREW 
STANTON, BJF-EMPFEH-
LUNG: 6, FSK: 0, F, 100 MIN, 
DTF

FINDET NEMO
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Nauwieserstr.19 
66111 Saarbrücken 
0681/390 88 80 
www.kinoachteinhalb.de

1. Februar, 15.00 Uhr

Januar/Februar 2014

Kinderkino

sa

Ein kleiner Junge, dessen rei- 
che Eltern nie Zeit für ihn ha- 
ben, ersinnt sich das Fantasie-
wesen Choo Choo, ein Kin- 
dermädchen, mit dem er einen 
traumhaften Weihnachtsabend 
verbringt und spannende 
Abenteuer auf hoher See er-
lebt. Jeder der „Choo Choo“-
Filme erzählt seine Geschichte 
ohne Worte, nur mit Musik.

22. Februar, 15.00 Uhr

CHOO CHOO 1– 3 

sa

Wenn Herr Taschenbier plötz- 
lich samsig wird, tut er das 
Gleiche wie das Sams. Er steht 
mitten in der Nacht auf und 
futtert den kompletten Kühl-
schrank leer. Selbst das Reimen 
und das Frechsein sind für ihn 
kein Problem mehr, obwohl er 
doch sonst so schüchtern ist. 
Anfangs fand das Sams den 
neuen Papa ja ganz lustig. 
Jetzt ist der Spaß aber vorbei.
D 2012, R: PETER GERSINA, 
B: ULRICH LIMMER, PAUL 
MAAR, BJF-EMPFEHLUNG: 6, 
FSK: 0, F, 103 MIN

SAMS IM GLÜCK

8. Februar, 15.00 Uhr

D 2003/2004, R: THILO 
GRAF ROTHKIRCH, EMPFEH-
LUNG: 4, FSK: 0, F, 75 MIN

RUSSLAND 1997-2004, R: 
GARRI BARDIN, M: GLENN 
MILLER, BIZET, BJF-EMPFEH-
LUNG: 5, FSK: 0, F, 78 MIN

Liebe Kinder,

wir freuen uns auf die Kinderfilme und natürlich 
auf Euch! Sagt es auch euren Eltern, Lehrerinnen 
und Lehrern oder in eurem Kindergarten oder Hort. 
Denn bei uns kann man auch das Kino mieten. Zum 
Geburtstag, zu einem bestimmten Thema oder wenn 
ihr einen bestimmten Film (wieder)sehen möchtet, 
einfach 0681/390 88 80 anrufen.

Bis bald!

Eure Achteinhalben

Mit MINIMAX,

dem Filmprogramm für Kinder 

im Rahmen des Filmfestivals  

Max Ophüls Preis 

 Du wirst was erleben! 

WASCHECHTE 
FREUNDE [5+] 
Stück mit Musik   
 
Vom 6.-16. Februar 
Termine www.ueberzwerg.de 
Karten +49 (0) 681 958283-0 


